InterviewpartnerInnen gesucht!

Ich bin Studentin der Psychologie an der Uni Wien und schreibe an meiner Diplomarbeit zum Thema Scheidungsmediation¹. Ich habe selber eine Mediationsausbildung, daher lag das Thema nahe. 

Ich vergleiche zwei Arten der Scheidung die *Einvernehmliche Scheidung unter Mediation² und die „normale“ *Einvernehmliche (nicht strittige!) Scheidung
Einige Vorteile der Mediation:

· Mediation soll helfen zu einer Vereinbarung zu kommen, die die Wünsche der einzelnen Parteien berücksichtigt. Es geht nicht darum den Gewinn zu maximieren, sondern es soll eine für beide Parteien akzeptable und tragbare Lösung gefunden werden. Deshalb soll die Übereinkunft als fair empfunden werden und sich auch langfristig gut bewähren.

· Außerdem soll die Trennungssituation erleichtert werden, da Mediation deeskalierend wirkt und die Kommunikation fördert. Sie hat daher eine positive Auswirkung auf die Nach-Scheidungssituation, ein Vorteil, denn der Kontakt besteht wegen der Kinder oft weiter. 

Meine Frage an Mediationserfahrene:
· Können Klienten, die Mediation genutzt haben diese (oder andere) Vorteile bestätigen?
· Wie zufrieden sind die Klienten mit ihren Vereinbarungen nach längerer Zeit? Wie ist die Gesprächsbasis mit dem Expartner? 
· Wie ist die Einstellung der Klienten zu dieser Methode der Konfliktvermittlung aus einer zeitlichen Distanz? Würden Mediationserfahrene die Methode weiterempfehlen? 

Meine Frage an ohne Mediation einvernehmlich Geschiedene:

· Wie zufrieden sind Sie mit Ihren Abkommen nach längerer Zeit? Wie ist die Gesprächsbasis mit dem Expartner?

· Hätten Sie sich einen Vermittler gewünscht?

· Hätte ihre Vereinbarung anders ausgesehen, wenn ein neutraler Vermittler dabeigewesen wäre?

Dazu suche ich Männer und Frauen, die zu einem Interview bereit sind.


· Wurden Sie einvernehmlich geschieden (nicht strittig)?

· ODER sie ließen sich unter Mediation scheiden?

· Sie sind seit ca. einem Jahr geschieden?

· Sie haben (mindestens) ein Kind unter 14 Jahren?

Das Interview dauert ca. 1 Stunde und ich bin gerne bereit 25€ als „Aufwandsentschädigung“ zu bezahlen. Zeit und Ort des Interviews werden individuell vereinbart. Persönliche Daten werden nicht erfaßt. Persönliche Dinge wie z.B. die Trennungsgeschichte sind für diese Studie  nicht von Interesse. Es geht alleine um die Erfahrungen mit der Art der Scheidung und der Mediation.
Interesse? Fragen? Bitte nehmen Sie mit mir Kontakt auf!

Sabine Resl

0676/ 643 12 16

sabine.resl@gmx.at
¹ Betreuer: Dr. Harald Werneck. 

² Mediation: Konfliktlösung mit einem neutralen Vermittler. Wird seit 1.Jänner 2000 im Rahmen der gerichtsnahen Mediation gefördert.
